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Innovationen im Fokus
Als wahrer Anziehungspunkt auf der Ligna in Hannover erwies sich der neue Portalkran VPK Loghandler 
von Holtec. Zudem präsentierte der Mechanisierungsspezialist den Messebesuchern seine Serviceplatt-
form, ein Simulationsprogramm sowie das Spektrum an Paketkappsägen.
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Viele Themen und spannende Produktneuheiten standen im Mittel-
punkt des Messeauftrittes von Holtec, Hellenthal/DE, auf der Ligna 
2023. Das Unternehmen stellte an drei Messeständen das gesamte 
Leistungsspektrum von Rundholzplätzen für die Sägeindustrie, Lö-
sungen für die Holzwerkstoff-Industrie sowie Paketkappsägen aus. 

Portalkran als Gamechanger im Rundholzumschlag 
Die Anforderung an nachhaltige Prozesse ist unter anderem, die öko-
logische Effizienz des Unternehmens langfristig zu verbessern, ohne 
die Wettbewerbsfähigkeit zu beeinträchtigen. Die Holzindustrie steht 
vor einer gewaltigen Transformationsaufgabe. Diese verlangt grund-
legende Umstellungen der Produktionsabläufe. Gerade der Rund-
holzumschlag auf Basis dieselbetriebener Umschlagmaschinen bie-
tet Potenzial zur Weiterentwicklung. Holtec hat sich dieser Aufgabe 
angenommen und ein neues Umschlagskonzept entwickelt. Entstan-
den ist ein moderner, hochflexibler und leistungsstarker Portalkran 
auf Basis eines vollelektrischen Antriebskonzeptes. Vertrieben wird 
das Produkt künftig unter dem Namen VPK Loghandler. Holtec griff 
bei der Entwicklung des Portals auf das Know-how eines erfahrenen 
Kranbauers aus der Stahlindustrie zurück, die Umschlagmaschine 
stellte Sennebogen bei. Auf der Ligna zeigte Holtec Teile der Portal-
brücke sowie die Umschlagmaschine im Original, was sich als wah-
rer Besuchermagnet erwies und in aller Munde war. 

Die Messebesucher konnten darüber hinaus am neuen Kransimu-
lator das Arbeiten mit dem Portalkran erproben und üben. Der Simu-
lator verfügt über die gleichen Funktionen und Bedienungselemente 
wie der echte Kran. Holtec entwickelte den Simulator in Zusammen-
arbeit mit JE-Scantechnik. In das System ist das Rundholzplatz-Ma-
nagementtool, auf Basis „JE-Mobileview“ integriert, das die notwen-
digen Transportaufträge anzeigt und den Bediener mit Navigations- 
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Der Loghandler mit 
einer Sennebogen-
Umschlagmaschine 
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Holtec entwickelte in Zusammenarbeit mit JE-Scantechnik den Kransimulator, den die Messebesucher testen konnten. Martin Brettenthaler, CEO Swiss Krono 
Group (li.), Donausäge Rumplmayr-Geschäftsführer Rudolf Rumplmayr (mi.) und Rettenmeier-Geschäftsführer Dr. Stephan Lang (re.) zeigten sich begeistert

Holtec-Geschäftsführer Alexander Gebele zeigte den Batch-Debarker als neues 
Entrindungskonzept für kleine und mittelgroße Pelletshersteller

Über das Fernwartungspaket Remoteplus – auf Wunsch auch mit AR-Brille – 
können die Holtec-Techniker die Anwender bei Fragen rasch unterstützen

anweisungen über den Rundholzplatz 
steuert. „Wir wollen hier in erster Linie das 
Entwicklungspotenzial für die Zukunft auf-
zeigen“, sagte Holtec-Geschäftsführer Ale- 
xander Gebele. Mit dieser Art der Kranbedie-
nung sei es möglich, dass der Mitarbeiter 
nicht mehr direkt am Kran sitze, sondern in 
einer bequemen Bedienerkabine. 

Simulation als Planungstool 
Die Anlagensimulation wird künftig einen 
immer stärkeren Stellenwert bei der Ausle-
gung und Dimensionierung der Anlagen er-
halten. Holtec stellt hier mit einem weiter-
entwickelten Simulationsprogramm ein 
Planungstool zur Verfügung, mit dem grö-
ßere Investitionen abgesichert werden kön-
nen. Neu ist die Simulation des Portalkrans 
VPK Loghandler in voller Ausbaustufe – in-
klusive Beschickungswagen. Über die rech-
nergestützten Modelle können wertvolle 
Schlüsse für die Realität gewonnen werden. 
Zudem lassen sich komplexe Wirkungszu-
sammenhänge oder die Gegenüberstellung 
von Lösungsalternativen objektiver beurtei-
len. 

Noch einfacherer Service
Holtec Mobile Services ist eine offene Ser-
viceplattform, die es Kunden noch einfacher 
macht, Wartungs- und Reparaturarbeiten 
durchzuführen, digital auf benötigte Ersatz-
teile zuzugreifen sowie Anlagenprozesse zu 
überwachen und zu optimieren. Die Ser-
viceapp ist kostenlos. Die App wird auf den 

jeweiligen Benutzer konfiguriert und seine 
Anlagen- und Maschinendaten werden re-
gistriert. Damit haben Benutzer schnell Zu-
griff auf die neuen Funktionen und Anwen-
dungen. Das Fernwartungspaket Remote- 
plus hat Holtec in die digitale Serviceplatt-
form integriert. Über dieses Tool stattet Hol-
tec den Techniker des Kunden vor Ort mit 
einer Datenbrille aus. Diese ermöglicht es, 
Bild und Ton live zu übertragen und gleich-
zeitig an der Maschine zu arbeiten. Anwei-
sungen des Servicetechnikers im Unterneh-
men können direkt an der Maschine 
umgesetzt werden. In der aktuellen Version 
ist dieser Service auch mittels Tablets oder 
eines Mobiltelefons nutzbar. Als zusätzliche 
Funktion bietet die Plattform eine Übersicht 
zum aktuellen Stand von getätigten Service-
anfragen. Mit der neu entwickelten App 
konnte Holtec die Jury des German Innova-
tion Awards überzeugen und wurde 2022 in 
der Kategorie Excellence in Business-to-
Business ausgezeichnet. 

Ergonomie am Arbeitsplatz
Die Ergonomie am Arbeitsplatz spielt eine 
sehr wichtige Rolle. Das gilt für den Compu-
terarbeitsplatz im Büro genauso wie für den 
Arbeitsplatz im Bedienstand eines Holzplat-
zes oder einer Sägelinie. „Mit dem Ergocon-
trol, der bereits mehrfach im Einsatz ist, 
kann der Bediener sowohl im Stehen als 
auch Sitzen arbeiten“, erläuterte Gebele. In 
das neue Konzept sind auch die ergonomi-
sche Anordnung der Steuerungselemente 

und die Arbeitsumgebung eingeflossen. 
Beim Bedienstuhl handelt es sich um einen 
luftgefederten Fahrersitz aus dem Nutzfahr-
zeugbereich, auf dem der Anlagenführer op-
timal Platz nehmen kann. Neben einer auto-
matischen Gewichtseinstellung sind indi- 
viduelle Einstellungen und optional eine 
Massagefunktion möglich. 

Kleine Mengen effizient entrinden
Der Batch-Debarker von Holtec ist speziell 
für klein- und mittelständische Pelletspro-
duzenten konzipiert. „Mit einer Durchsatz-
leistung von 15 bis 20 t atro/h rechnet sich 
das diskontinuierliche Entrindungskonzept 
auch für Unternehmen, die nur sporadisch 
entrindetes Stammholz dem Pelletierungs-
prozess zuführen oder neu in den Pellets-
markt einsteigen möchten“, sagte Gebele. 
Eine nachträgliche Einbindung in ein Ge-
samtkonzept mit automatischer Beschi-
ckung und Austrag ist möglich. Der Batch-
Debarker ist für maximale Stammlängen von 
4, 5 oder 6 m verfügbar. Trotz geringerer 
Durchsatzleistung weist der Batch-Debarker 
den gewohnten Holtec-Ausführungsstan-
dard auf. So kommen hier die gleichen Ent-
rindungswerkzeuge wie beim bewährten 
Holtec-Variobarker zum Einsatz. Gleiches 
gilt für das Antriebssystem.

Die bewährte Paketkappsägentechnologie 
von Holtec, mit der das gesamte Leistungs-
spektrum von der fahrbaren Maschine bis 
zur Hochleistungsanlage abgedeckt wird, 
rundete den Holtec-Messeauftritt ab.� // 
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